
Weltgebetstag 2025 – Cookinseln  

 

«Wunderbar geschaffen» Unter diesem Motto des Weltgebetstages fanden sich etwa 40 
Personen unterschiedlichen Alters in der Kirchenstube ein. Zuerst genossen wir an 
liebevoll gedeckten Tischen eine aromatische Süsskartoffelsuppe mit Stangensellerie 
und Kokosmilch. Als Einstimmung gab es einen sehr informativen Einblick in die 
Geschichte und aktuellen Herausforderungen der Cook Inseln, die sich im pazifischen 
Ozean befinden.  

Zum Gottesdienst wurden wir in der mit bunten Blumen, Girlanden und Muschelstrand 
geschmückten Kirche mit Meeresrauschen empfangen. Vom Psalm 139 umrahmt, 
hörten wir die Lebensgeschichten von drei Frauen. Die Jüngste schilderte den Umgang 
ihrer Familie mit Corona. Eine schon etwas ältere Dame erzählte eindrücklich, wie sie in 
der Jugend wegen ihrer Muttersprache Maori diskriminiert wurde und wie fern die 
Bildung der englischen Kolonialherren von ihrem Lebensalltag war. Die dritte Frau zeigte 
auf, wie sie als Ärztin in den letzten 20 Jahren das Gesundheitssystem vor allem auch für 
Frauen nachhaltig verbessern konnte. Alle drei Frauen fühlen sich getragen von Gottes 
Schöpferkraft, die alles wunderbar geschaffen hat. Untermalt wurden die Texte mit 
Gesang und passenden Klavierstücken, gespielt von Inna Mogilenets. 

Einige Gäste liessen noch bei Kaffee und Kuchen den Abend ausklingen, der sich wie ein 
Miniurlaub auf einer schönen Insel angefühlt hat. Gedankt sei der ganzen 
Weltgebettagsgruppe für die gute Zusammenarbeit, für die wunderschöne Deko und die 
Kuchen, dem Gesprächskreis «Deutsch für Frauen» fürs Kochen der Suppe, den Frauen 
vom Claro Stand fürs auch Präsentsein, dem Chilekafiteam fürs Aufräumen und 
Abwaschen und Nicola Weilenmann für die tatkräftige Unterstützung. Danke allen 
Gästen für Ihre grosszügigen Spenden! 

Im Namen für das WGT – Team (Barbora, Erika, Inna, Käthi, Marta, Yvonne M., Yvonne V.) 

Edith Burch 


